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Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV)

TSV Windsbach II : SpVgg Erlangen 
Samstag, 17.12.2022, 18:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Windsbach II gegen die SpVgg 
Erlangen

Jubel herrschte am Samstagabend, als Henri Liemann nach ca. 3 Stunden den Matchball für die
SpVgg Erlangen im Spiel der Herren Verbandsoberliga Nord (Bayerischer TTV) eiskalt nutzte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen beim TSV Windsbach II. Das Heimteam konnte im 10.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Einzel nicht über die Ziellinie bringen.
Durch diese erzielte Punkteteilung weist der TSV Windsbach II nun ein Punkteverhältnis von 12:8 in
der Tabelle auf, während der die SpVgg Erlangen 4:16 Punkte hat.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Ehret / Kostadinov nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Einen Zähler für die
Gäste mussten Hofmockel / Lord bei der 1:3-Niederlage gegen Burkard / Nguyen hinnehmen. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Tobias Ehret gelang es derweil An Nguyen zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch
noch bestätigte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Ehret zu Ende ging. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Kostadin Kostadinov die Begegnung gegen Alexander Burkard, letztendlich auf Basis der TTR-Werte
überraschend mit 1:3 verlor. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von
2:2 an der Reihe. Jens Hofmockel hatte im Anschluss gegen Henri Liemann bei seinem 0:3 kaum
eine Chance. Keinen Zähler beisteuern konnte Manfred Lord im Match gegen Benedikt Wenzel, das
0:3 verloren ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Windsbach II und der
SpVgg Erlangen. Tobias Ehret hatte im Einzel gegen Alexander Burkard am Ende beim 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Das Einzel zwischen Kostadin Kostadinov
und An Nguyen endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastgeber. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Mit nur einem Satzverlust ging daraufhin Jens Hofmockel gegen
Benedikt Wenzel durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Manfred Lord und Henri
Liemann holten am Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus
sich heraus. 8:11, 11:7, 3:11, 13:11, 7:11 hieß es hingegen am Ende des nächsten Spiels, als
Manfred Lord und Henri Liemann am Tisch die Klingen kreuzten. Ein Punkt für jedes Team war
hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Windsbach II tritt dabei geben den RV Viktoria Wombach an,
während es die SpVgg Erlangen mit dem RV Viktoria Wombach zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Windsbach II

Doppel: Ehret / Kostadinov 1:0, Hofmockel / Lord 0:1 
Einzel: T. Ehret 2:0, K. Kostadinov 1:1, J. Hofmockel 1:1, M. Lord 0:2 

 SpVgg Erlangen
Doppel: Wenzel / Liemann 0:1, Burkard / Nguyen 1:0 
Einzel: A. Burkard 1:1, A. Nguyen 0:2, B. Wenzel 1:1, H. Liemann 2:0
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